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29. Sitzung der Verbandsversammlung am 02.07.2014 in Unna 
 

Öffentliche Sitzung 
 

TOP: 1 Vorlage: 229/14
 
Jahresabschluss 2013 und Beauftragung der Rechnungsprüfung 
 
Grundlagen: 
Satzung des NWL, Gemeindeordnung NRW und ÖPNV-Gesetz NRW 
 
 
Berichterstatter: 
Herr Bastisch 

 
Begründung: 
- siehe Fortsetzungsblätter – 
 
Kosten: 
Voraussichtliche Kosten der Rechnungsprüfung (ca. 3 T €) 
 
Beschlussfassung NWL: 
 
Vorherige Zustimmung der Mitgliedsverbände erforderlich: Ja:   Nein: X 

 
Einfache Mehrheit: X ⅔ Mehrheit:  Einstimmig:  

 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Verbandsversammlung nimmt den vorliegenden Entwurf des Jahresab-

schlusses 2013 zur Kenntnis. 
 

2. Das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Bielefeld wird beauftragt, den vorlie-
genden Jahresabschluss des NWL zu prüfen. 
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Begründung 
 
Für den Zweckverband NWL ist der Jahresabschluss zum 31.12.2013 (Anlage) 
aufgestellt worden. Gemäß § 7 der Satzung des NWL entscheidet die 
Verbandsversammlung mit einfacher Mehrheit über den Prüfungsauftrag für den 
Jahresabschluss. 
 
Der vorliegende Jahresabschluss enthält die folgenden Bestandteile: 
 

• Bilanz zum 31.12.2013 
• Kontennachweis zur Bilanz 
• Gewinn- und Verlustrechnung 
• Kontennachweis zur Gewinn- und Verlustrechnung 
• Entwicklung des Anlagevermögens 
• Forderungsspiegel 
• Verbindlichkeitenspiegel 
• Lagebericht 
• Anhang 

 
Der Jahresabschluss wird der Verbandsversammlung zunächst als Entwurf vorgelegt. 
In einem nächsten Schritt soll der Jahresabschluss geprüft werden (siehe Beschluss-
vorschlag Ziffer 2, Prüfungsauftrag an das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Bielefeld). 
Das Ergebnis der Prüfung wird der Verbandsversammlung im Lauf des Jahres 2014 
vorgelegt. 
 
 
 


